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A 

Genehmigung Jahresrechnung 2023 

 

Die Jahresrechnung 2023 weist eigentlich einen Gewinn 

von CHF 20'178.36 aus, budgetiert war ein Verlust von CHF 

15’493.  

Sämtliche Pfarrämter sind im Berichtsjahr besetzt. Trotz 

personeller Veränderung auf der Verwaltung und unter 

Einsatz des besonderen Verwalters konnten die 

Personalkosten unterschritten werden.  

Beim Personalaufwand resultiert eine Minderaufwand von 

CHF 29'562.20. 

Der Sach- und übriger Betriebsaufwand verzeichnete einen 

Minderaufwand von 47'670.51. Die Budgetbeträge der über 

sechzig Positionen des vorgenannten Aufwandes wurden 

grösstenteils eingehalten bzw. ausgeschöpft, auf die 

Aufführung der geringeren Abweichung wird verzichtet. Die 

kirchlichen Aufgaben verzeichnen einen um CHF 22'860.49 

geringeren Aufwand als budgetiert. 

Die Steuereinnahmen betragen CHF 930'590.65, der 

prognostizierte Ertrag wurde um CHF 41'409.35 verfehlt. Seit 

dem Jahr 2020 werden den Kirchgemeinden vom Bund 

Ertragsanteile an der direkten Bundessteuer ausbezahlt. Der 

Grund für diese Ertragsanteile des Bundes liegt im neuen 

Bundesgesetz über die Steuerreform und die AHV-

Finanzierung (STAF). Da die Gemeinden und 

Kirchgemeinden durch dieses Gesetz von tendenziell 

tieferen Gewinnsteuern betroffen sind, beteiligt sich der 

Bund an diesen Mindereinnahmen. Die Beiträge für das 

Jahr 2023 machen CHF 12'313.55 aus. 

Die Investitionsrechnung verzeichnet Investitionen von CHF 

39’395.75 für die Sanierung der Umfriedungsmauer. Die 

Denkmalpflege unterstützte das Projekt mit CHF 13'394. Die 

Teilsanierung kann somit abgeschlossen werden. 

Die flüssigen Mittel verminderten sich, im Vergleich zum 

Vorjahr um CHF 147'259.22 und umfassen CHF 171'113.02. 

Die Forderungen erhöhen sich um CHF 68'210.70 auf CHF 

240'116.45 auf den Bilanzstichtag. Der Feste Vorschuss 

wurde um CHF 70'000 amortisiert und umfasst CHF 560’000. 

Das Eigenkapital beträgt CHF 1'022'823.22 per 31.12.2023. 

Antrag: 

Die Finanzkommission beantragt: 

• Die Jahresrechnung 2023 mit einem 

Ertragsüberschuss von CHF 20'178.36 zu genehmigen. 
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• Der Verpflichtungskredit mit einer Überschreitung 

von CHF 11'006.20 zu genehmigen. 

Jahresrechnung 2023 siehe Beilage 

15.04.2024/M. Peter, Finanzverwaltung 

Monika gibt Erläuterungen zu den einzelnen Posten. Es gibt 

noch eine kleine Korrektur im Personal von 4500.- 

Die Nachkredite liegen alle in der Kompetenz des KGRs, sie 

müssen von der KGV lediglich zur Kenntnis genommen 

werden. Monika Peter hat die Tabelle bereits in der 

Sitzungseinladung mitgeschickt: die Nachkredite gemäss 

Tabelle werden genehmigt.  

Wir stellen fest, dass der Freiwilligen-Anlass keine Buchung 

aufweist. Monika überprüft die Buchung und wird die 

Korrektur vornehmen.  

Amanda bemerkt, dass zwei Konten noch immer die 

falsche Bezeichnung haben und bittet Monika, folgende 

Änderung vorzunehmen: 

3500.3198.03 KUW3 Lager 7. Klasse 

3500.3198.05 KUW3 Module Mose 

 

Verpflichtungskredit Umfriedungsmauer: KGV muss dies 

genehmigen.  

Die Jahresrechnung wird zu Handen der KGV genehmigt. 

Peter Blaser dankt Monika Peter fürs Vorbereiten und 

Präsentieren der Jahresrechnung 2023. Die Revision findet 

am 8.3.24 statt. Monika Peter ist über die Eingabefristen für 

die KGV bereits informiert. 

   

 


